
25. Juli 2018

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift: 	 Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus:	 Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail:	 info@stadt-bornheim.de
Internet: 	 www.bornheim.de

Amt für Kinder, Jugend und Familien:
	 Brunnenallee 31, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 633, 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch	 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 0 22 22 / 945 - 181 oder - 182

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag	 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration:
Die Abteilung für Soziales, Senioren und Integration ist am 
Mittwoch geschlossen.
Die Abteilung Schulen folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag		  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich	 15:00 - 18:00 Uhr
� sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail:	 sbbmail@sbbonline.de
Internet:	 www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag	08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag	 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
	 09:00 - 13:00 Uhr 

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail:	 stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: 	 www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag	 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 	 14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag	 09:30 - 12:30 Uhr

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen, so-
genannte kleine Anfragen, an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine 
Antwort erfolgt innerhalb von 14 Kalendertagen. Die Anfragen 
und Antworten werden wöchentlich gesammelt und im In-
ternet unter www.bornheim.de unter „Rathaus“, „Rat & Aus-
schüsse“ veröffentlicht.

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail:	 info@vhs-bornheim-alfter.de
Internet:	 www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag	 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon: 	 0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 	 06:30 - 08:00 Uhr	Frühschwimmen 
	 14:30 - 21:30 Uhr	Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage	 08:00 - 19:00 Uhr	Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag	 10:00 - 22:30 Uhr	gemischte Sauna
Donnerstag 	 10:00 - 22:30 Uhr	Damentag
Samstag	 08:00 - 21:30 Uhr	gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage	 08:00 - 19:00 Uhr	gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
	 08:00 -    0:00 Uhr	gemischte Sauna

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim 
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar.

Die nächsten Sitzungen und Veranstaltungen

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.

Bitte vorher anmelden unter 
Telefon:	0 22 22 / 945 - 101.

Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon: � 0 22 22 / 945 - 181 
 	�  oder    - 182

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an. Ihre 
Büros befinden sich im Serva-
tiuscenter, Servatiusweg 19-
23, Gebäude B, 3. OG.

CDU
nach Vereinbarung
Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 25
Fax:	 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail:	 cdu-fraktion@rat.		
	 stadt-bornheim.de

SPD
dienstags 10 - 13 Uhr  
und nach Vereinbarung

Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 31 
Fax:	 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail:	 spd-fraktion@rat.		
	 stadt-bornheim.de

Bündnis 90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 28	
	 0 151 / 20 74 61 04
Fax:	 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail:	 gruene@rat.		
	 stadt-bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 45
Fax:	 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail:	 h.g.feldenkirchen@
	 t-online.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr 
(außer während der Ferien) 
und nach Vereinbarung
Telefon:	0 22 22 / 9 95 63 55
Fax:	 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail:	 fraktion@fdp-
	 bornheim.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Telefon: 0 22 22 / 9 95 64 01 
E-Mail: milebo@web.de

24-Stunden-Hotline für Stö-
rungen der Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung 
und Straßenbeleuchtung
Telefon:	0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung unter 
www.bornheim.de

Energieberatung der Klima- 
region Rhein-Voreifel in Ko-
operation mit der Verbrau-
cherzentrale NRW im 

Rathaus der  
Stadt Meckenheim,

30. August 2018,
14 - 17.45 Uhr

Beratungsdauer und -kosten:
45 Minuten für 7,50 Euro
Anmeldung ist erforderlich!

Ansprechpartner:  
Tobias Gethke
Telefon: 0 22 22 / 945 - 285
E-Mail: 	 tobias.gethke@		
	 stadt-bornheim.de

Sprechstunden

Bürgermeister

BürgerBüro

Fraktionen

Störungsmeldung

Energieberatung

Königstraße 31
53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 25 00
Internet:
www.bornheimerjugendtreff.de

Bornheimer 
Jugendtreff

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der

Vorschlagsliste für die Schöffinnen und Schöffen
für die Amtszeit vom 01.01.2019 bis 31.12.2023

Wahl der Schöffinnen und Schöffen/Jugendschöffinnen und 
Jugendschöffen der Stadt Bornheim für die Amtszeit vom 
01.01.2019 bis 31.12.2023 in den Schöffengerichten des Amts-
gerichts Bonn und den Strafkammern des Landgerichts Bonn

1.	 Der Rat hat in der Sitzung am 12.07.2018 den Beschluss 
über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen für das Landgericht Bonn und das Amtsgericht 
Bonn gefasst. 

2.	 Der Jugendhilfeausschuss der Stadt hat in der Sitzung am 
10.07.2018 den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl 
der Jugendschöffinnen und -schöffen für das Landgericht 
Bonn und das Amtsgericht Bonn gefasst.

Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit vom 30.07.2018 – 03.08.2018 zu jedermanns 
Einsicht an folgenden Orten aus:

Vorschlagsliste der Schöffinnen und Schöffen:
Rathaus der Stadt Bornheim, Rathausstr. 2, 53332 Bornheim,
Bürgerbüro, Raum 257, 

Montag bis Mittwoch von 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr, 
Donnerstag 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr und 
Freitag 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr.

Vorschlagsliste der Jugendschöffinnen und –schöffen:
Jugendamt der Stadt Bornheim, 
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,
Sekretariat Raum 1.01,
Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr,
zusätzlich Montag bis Mittwoch von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
Donnerstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll 
Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Lis-
ten Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG 
nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Bornheim, 16.07.2018
Stadt Bornheim 
gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister

Rechnungsprüfungsausschuss 
Dienstag, 04.09.2018, 18 Uhr, Raum 904 
des Rathauses Bornheim     

Ausschuss für Stadtentwicklung 
Mittwoch, 05.09.2018, 18 Uhr 

Stadtrat 
Donnerstag, 06.09.2018, 18 Uhr  

Kinder- und Jugendparlament
Mittwoch, 12.09.2018, 18 Uhr  

Ausschuss für Schule, Soziales und 
demographischen Wandel 
Donnerstag, 13.09.2018, 18 Uhr

Die Sitzungen und Veranstaltungen sind öffentlich und finden, sofern nicht 
anders angegeben, im Ratssaal des Bornheimer  Rathauses, Rathausstraße 2, 

53332 Bornheim, statt. 
Weitere Infos unter www.bornheim.de oder session.stadt-bornheim.de.

Sommerzeit ist Wespenzeit. Wespennester am eigenen Haus oder 
Garten sorgen bei Betroffenen oft für große Unruhe. „Tiere, die in 
gut sichtbaren Nestern leben, kommen den Menschen aber kaum 
in die Quere“, weiß Diplom-Biologin Irmgard Mohr vom Umwelt- 
und Grünflächenamt der Stadt Bornheim.
In Deutschland leben einige hundert Wespenarten. Nur sechzehn 
davon bilden Staaten und bauen Nester, darunter die Deutsche 
und die Gewöhnliche Wespe. Nur diese beiden Arten erweisen 
sich als allzu aufdringlich gegenüber Menschen. Sie bauen ihre 
Nester vorwiegend in Erdlöchern oder dunklen Hohlräumen. 
„Selbst wenn sich ein Nest in unmittelbarer Nähe des Hauses be-
findet, besteht kein Grund zur Panik. Allerdings sollte man einige 
Dinge beachten“, empfiehlt Mohr. So sollte man im Umkreis von 
etwa vier Metern um das Nest heftige Bewegungen und Bodener-
schütterungen vermeiden und die Flugbahn nicht unnötig stören.
Wer ein Wespennest bedrohlich nah an Hauseingängen, Sitzbän-
ken oder anderen häufig genutzten Orten entdeckt, kann die Insek-
ten durch Bretter oder Tücher zu ihrem Einflugloch lenken, ohne 
mit ihnen in Berührung zu kommen. Bei Nestern in Fensternähe 
empfiehlt das Umweltamt ein „Fliegengitter“, damit die Wespen 
beim Lüften nicht ins Zimmer gelangen. „Keinesfalls sollte man 
in möglichen Einfluglöchern herumstochern, Wasserschläuche 
auf das Nest richten oder gar Insektenbekämpfungsmittel darauf 
sprühen“, betont Mohr. Auch sollten Kleinkinder vom Nestbe-
reich unbedingt ferngehalten werden.

Sächsische Wespe lebt auch in Bornheim

Doch es gibt auch durchaus friedfertige Arten. Zu ihnen zählt die 
sächsische Wespe, deren Nester in letzter Zeit häufiger im Stadt-
gebiet gesichtet wurden. Ihre grauen Nester erreichen nicht sel-
ten Fußballgröße und sind häufig auf Dachböden, Geräteschup-

pen, Gartenhütten und Vogelnistkästen zu finden. Die Sächsische 
Wespe geht nicht an süße Lebensmittel, sodass Menschen in der 
Regel unbehelligt bleiben. Das Nest wird nur bei Störungen im 
unmittelbaren Nestbereich verteidigt. Ihre frei hängenden Nester 
werden deshalb zu Unrecht dezimiert, weil die Tiere oft das Ziel 
unnötiger Vernichtungsaktionen sind.
Stellt ein Wespen- oder Hornissennest trotz aller Vorsichtsmaß-
nahmen eine Gefahr dar, sollte ein Fachmann mit der Umsied-
lung oder Entfernung beauftragt werden. Eine Adressenliste kann 
beim Umwelttelefon der Stadt Bornheim unter 02222/945-310 
angefordert werden; dort ist auch ein Flyer mit allgemeinen Tipps 
zum Thema erhältlich. Bei Hornissennestern ist zudem eine Aus-
nahmegenehmigung der Kreisverwaltung erforderlich, da diese 
Insekten unter Naturschutz stehen. Sie kann bei Mike Beghelli 
unter 02241/13-3415 beantragt werden. 

Sommerzeit ist Wespenzeit - Stadt Bornheim gibt Tipps

n Nest der Sächsischen Wespe.� Foto: Annette Reisinger 

Das neue Programmheft der VHS Bornheim/Alfter 
für Herbst und Winter 2018 ist da und präsen-
tiert zum 40-jährigen Jubiläum viele besondere 
Angebote. Ein ganz aktuelles Thema greift die 
Veranstaltung „Datenschutz im Verein – Das 
sollten Sie wissen“ auf und bei „WhatsApp und 
Co“ oder „Cloud-Computing ganz praktisch“ 
können die Teilnehmer ihre Kompetenz im 
Umgang mit digitalen Medien erweitern. In 
Zusammenarbeit mit dem Inklusionsbüro der 
Stadt Bornheim wird außerdem ein speziel-
les Bewerbungstraining für Menschen mit 
sprachlichem oder körperlichem Handicap 
angeboten.
Wer sich für Politik interessiert, ist richtig 
beim Gesprächsabend „Demokratie in der 
Krise? 10 Regeln für Demokratieretter“ 
mit dem Journalisten und Philosophen 
Jürgen Wiebicke. Bei der eintägigen Stu-
dienfahrt „Besuch bei der EU in Brüs-
sel“ informiert man sich unmittelbar 
über die Arbeit der Europäischen Uni-
on. Und wer lieber zuhause bleibt, nimmt 
online am Vortrag „Was wird aus unseren Arbeitsplät-
zen? Auswirkungen der Digitalisierung auf die Arbeitswelt“ teil.
Neben einer Vielzahl an bewährten Kursen im Bereich Be-
ruf, Sprachen und Gesundheit gibt es zahlreiche neue Inhalte 

und Formate wie das „Book-Dating: Lesefans ler-
nen sich kennen“, den „Kochtreff 

für alleinerziehende Väter“ oder 
„What are they singing? Englisch 
lernen durch Musik hören“. Außer-
gewöhnliche Einblicke erhält man 
bei der Exkursion „Lebenswelten: 
Freimaurerei“ oder in Vorträgen wie 
„Der geopferte Rhein – erfolgreich 
wiederbelebt?“ und „Antibiotika-
Resistenzen: Was können wir tun?“ 
Außerdem fragt Professor Lotte Rose 
„Warum dürfen wir eigentlich nicht 
(mehr) dick sein?“ und präsentiert be-
denkenswerte Forschungsergebnisse 
zur Diskriminierung von hohem Körper-
gewicht.
Das gesamte Programm gibt es auf www.
vhs-bornheim-alfter.de. Die gedruckten 
Hefte erhält man in der Geschäftsstelle der 
VHS, den Rathäusern Alfter und Bornheim, 
Banken und Sparkassen sowie in größeren 
Geschäften. Vom 30. Juli bis zum 10. Au-

gust 2018 bleibt die VHS-Geschäftsstelle ge-
schlossen, Veranstaltungen finden aber wie 

angekündigt statt. Anmeldungen sind in dieser Zeit schriftlich 
oder über die Homepage möglich.

Jubiläumsprogramm der VHS Bornheim/Alfter 
für Herbst und Winter 2018 


